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Informationen in Zeilen 1 bis 4: Stand 31.12.2016 
Informationen in den übrigen Zeilen: Stand 31.12.2015 

  

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 127

Ferngasleitungsnetz km 1.412

Verdichterstationen Anzahl 1

Verdichtereinheiten Anzahl 2

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 17

Grenzübergangspunkte Anzahl 4

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 158

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 19.310

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 103*

* inkl. GÜP und Speicher

45 nachgelagerte Netz-

betreiber (davon 12 direkt 

nachgelagert), 6 Speicher-

betreiber sow ie Industrie-

kunden und Gashändler

bayernets GmbH

München

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 5

Ferngasleitungsnetz km ca. 440

Verdichterstationen Anzahl 0

Verdichtereinheiten Anzahl 0

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 0

Grenzübergangspunkte Anzahl 1

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl

nur markt-

gebietsintern

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 0

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 0

Gashändler

Fluxys Deutschland GmbH

Düsseldorf

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 13

Ferngasleitungsnetz km 1.010

Verdichterstationen Anzahl 4

Verdichtereinheiten Anzahl 17

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 150

Grenzübergangspunkte Anzahl 3

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 22

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 19.564

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 88

33

Fluxys TENP GmbH

Düsseldorf

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl ca. 410

Ferngasleitungsnetz km 2.400

Verdichterstationen Anzahl 9

Verdichtereinheiten Anzahl 28

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW ca. 575

Grenzübergangspunkte Anzahl 7

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 83

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 73.032

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 122

ca. 80 

Regionalgesellschaften, 

Stadtwerke, Industriekunden 

und Gashändler

GASCADE Gastransport 

GmbH

Kassel (Hessen)
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Informationen in Zeilen 1 bis 4: Stand 31.12.2016 
Informationen in den übrigen Zeilen: Stand 31.12.2015 

  

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 39

Ferngasleitungsnetz km 322

Verdichterstationen Anzahl 0

Verdichtereinheiten Anzahl 0

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 0

Grenzübergangspunkte Anzahl 1

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 76

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 7.245

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 29

ca. 50 nationale und 

internationale 

Transportkunden, Regional-

gesellschaften und Industrie-

kunden

Gastransport Nord GmbH

Oldenburg

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 234

Ferngasleitungsnetz km 3.685

Verdichterstationen Anzahl 10

Verdichtereinheiten Anzahl 32

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 208

Grenzübergangspunkte Anzahl 6

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 182

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 42.599

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 207

140 Regionalgesellschaften, 

Stadtwerke, Industriekunden 

und Gashändler 

Gasunie Deutschland 

Transport Serv ices GmbH

Hannover

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 30

Ferngasleitungsnetz km 1.161

Verdichterstationen Anzahl 6

Verdichtereinheiten Anzahl 23

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 307

Grenzübergangspunkte Anzahl 3

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 16

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 62.843

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler

TWh 231*

* M EGAL-Wert

25 Transportkunden

GRTgaz Deutschland GmbH

Berlin

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 7 + Dienstleister

Ferngasleitungsnetz km 408

Verdichterstationen Anzahl 2

Verdichtereinheiten Anzahl 7

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 57

Grenzübergangspunkte Anzahl 1

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 0

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 15.942

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 0

k.A.

jordgasTransport GmbH

Emden
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Informationen in Zeilen 1 bis 4: Stand 31.12.2016 
Informationen in den übrigen Zeilen: Stand 31.12.2015 

  

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 3 + Dienstleister

Ferngasleitungsnetz km ca. 470

Verdichterstationen Anzahl 1

Verdichtereinheiten Anzahl 3

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW ca. 96

Grenzübergangspunkte Anzahl 2

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 1

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h k.A.

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh k.A.

k.A.

Lubmin-Brandov  Gastransport 

GmbH

Essen

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 6

Ferngasleitungsnetz km ca. 440

Verdichterstationen Anzahl 0 

Verdichtereinheiten Anzahl 0 

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 0

Grenzübergangspunkte Anzahl 1

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 1

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 37.362

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 31

Stadtwerke, Industriekunden 

und Gashändler

NEL Gastransport GmbH

Kassel (Hessen)

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 59

Ferngasleitungsnetz km 1.537

Verdichterstationen Anzahl 1

Verdichtereinheiten Anzahl 2

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 1

Grenzübergangspunkte Anzahl 0

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 102

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 5.176

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 24,7

Regionalgesellschaften, 

Stadtwerke, Industriekunden 

und Gashändler 

Nowega GmbH

Münster

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 326

Ferngasleitungsnetz km 7.000

Verdichterstationen Anzahl 2

Verdichtereinheiten Anzahl 5

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 38

Grenzübergangspunkte Anzahl 4

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 448

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 34.373

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 151

80 nationale und internationale 

Transportkunden

ONTRAS Gastransport GmbH

Leipzig
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Informationen in Zeilen 1 bis 4: Stand 31.12.2016 
Informationen in den übrigen Zeilen: Stand 31.12.2015 

  

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 9

Ferngasleitungsnetz km 472

Verdichterstationen Anzahl 1

Verdichtereinheiten Anzahl 3

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 96

Grenzübergangspunkte Anzahl 2

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl

nur markt-

gebietsintern

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 46.337

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 0

Gashändler

OPAL Gastransport 

GmbH & Co. KG

Kassel (Hessen)

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 1.650

Ferngasleitungsnetz km ca. 12.000

Verdichterstationen Anzahl 27

Verdichtereinheiten Anzahl 97

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW ca. 1.100

Grenzübergangspunkte Anzahl 17

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl ca. 1.000

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 137.494*

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh ca. 704

* Stand 31.12.2014

mehr als 450 nationale und 

internationale 

Ferngasgesellschaften, 

Stadtwerke, Industriekunden 

und Gashändler 

Open Grid Europe GmbH 

Essen

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 210

Ferngasleitungsnetz km 1.934

Verdichterstationen Anzahl 2

Verdichtereinheiten Anzahl 7

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 33

Grenzübergangspunkte Anzahl 3

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 194

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 20.855

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 75,8

mehr als 150 nationale und 

internationale Kunden: 

Gasnetzbetreiber, Stadtwerke, 

Industriekunden und Händler

terranets bw  GmbH

Stuttgart

Name

Unternehmenssitz

Kunden

Mitarbeiterinnen und MitarbeiterAnzahl 294

Ferngasleitungsnetz km 4.179

Verdichterstationen Anzahl 6

Verdichtereinheiten Anzahl 15

Gesamtleistung

der Verdichtereinheiten
MW 120

Grenzübergangspunkte Anzahl 5

Ausspeisepunkte

im Hochdrucknetz
Anzahl 1.089

Zeitgleiche Jahreshöchstlast MWh/h 19.533

Jahresausspeisemenge 

an Letztverbraucher 

und Weiterverteiler 

TWh 62

51 Netzkopplungspartner,

150 Netzanschlusskunden mit 

189 NAP

Thyssengas GmbH

Dortmund
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Vorwort 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser, 

mit unserem Fernleitungsnetz leisten wir, die deutschen Fernleitungsnetzbetreiber, einen 
wichtigen Beitrag zu einer sicheren, umweltfreundlichen und wirtschaftlichen 
Energieversorgung.  

Wir freuen uns, Ihnen den von den Fernleitungsnetzbetreibern erstellten Umsetzungs-
bericht 2017 vorzulegen. Mit diesem Dokument wird über alle laufenden 
Umsetzungsvorhaben aus dem letzten Netzentwicklungsplan Gas berichtet. Neben dem 
Netzentwicklungsplan Gas 2015 wird auch das zweite Konsultationsdokument für den 
Netzentwicklungsplan Gas 2016-2026 berücksichtigt. Insbesondere wird auf den 
jeweiligen aktuellen Planungsstand sowie auf absehbare Verzögerungen eingegangen. 

Die aufgrund des stetigen Rückgangs der deutschen und der niederländischen L-Gas-
Produktion erforderliche deutschlandweite L-H-Gas-Umstellungsplanung, stellt aus Sicht 
der Fernleitungsnetzbetreiber ein wesentliches Element zur Aufrechterhaltung der 
Versorgungssicherheit mit Gas dar. Zur Darstellung der aktuellen Entwicklungen, die 
bisher in den jährlichen Netzentwicklungsplänen enthalten waren, wird die L-H-Gas-
Umstellungsplanung im Umsetzungsbericht in einem eigenen Kapitel ausführlich 
behandelt. 

Wie von der Bundesregierung beschlossen, werden die Fernleitungsnetzbetreiber den 
Umsetzungsbericht zukünftig im Wechsel mit dem Netzentwicklungsplan Gas alle zwei 
Jahre veröffentlichen.  

Die Fernleitungsnetzbetreiber haben die Datenbank für den Umsetzungsbericht 2017 um 
den NEP-Gas-Datenbank-Zyklus Ă2016 ï USB zum NEPñ erweitert. Die Datenbank steht 
der Öffentlichkeit unter http://www.nep-gas-datenbank.de zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Fernleitungsnetzbetreiber 

http://www.nep-gas-datenbank.de/
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Executive Summary 

Die Fernleitungsnetzbetreiber legen erstmals den Umsetzungsbericht gemäß § 15b 

EnWG zum Netzentwicklungsplan Gas vor. 

 

Da der Netzentwicklungsplan Gas 2016-2026 noch nicht in der finalen Fassung vorliegt, 

bezieht sich dieser Umsetzungsbericht 2017 auf den Netzentwicklungsplan Gas 2015 und 

das am 27.02.2017 veröffentlichte zweite Konsultationsdokument des Netzentwicklungs-

plans Gas 2016ï2026. 

 

Die mit Veröffentlichung des zweiten Konsultationsdokuments des Netzentwicklungsplans 

Gas 2016-2026 in Betrieb genommenen, geänderten oder entfallenen Maßnahmen des 

Netzentwicklungsplans Gas 2015 sind im zweiten Konsultationsdokument des Netzent-

wicklungsplans Gas 2016-2026 dargestellt. 

 

Gegenüber dem zweiten Konsultationsdokument des Netzentwicklungsplans Gas 2016-

2026 wurden fünf Maßnahmen in Betrieb genommen (siehe Kapitel 3.2), zwei 

Maßnahmen geändert (siehe Kapitel 3.3) und zwei Maßnahmen sind entfallen (siehe 

Kapitel 3.4). Bei einer Maßnahme ist eine Verzögerung absehbar (siehe Kapitel 3.5). In 

Kapitel 3.6 wird auf mögliche Verzögerungen aufgrund des Teilneubescheides des 

Szenariorahmens für den Netzentwicklungsplan Gas 2016-2026 und aufgrund weiterer 

Unsicherheiten im NEP-Prozess für drei Maßnahmen hingewiesen. 

 

Darüber hinaus berichten die Fernleitungsnetzbetreiber - analog zur Vorgehensweise bei 

der Erstellung der Netzentwicklungspläne - über den Stand der erforderlichen Marktraum-

umstellung von L-Gas auf H-Gas, die durch die zurückgehende deutsche und nieder-

ländische Erdgasproduktion erforderlich ist. 

 

Im Rahmen der Umstellungsplanung werden L-Gas-Mengen- und Leistungsbilanzen für 

Deutschland und die beiden Marktgebiete GASPOOL und NCG aufgestellt. Für diese 

Mengen- und Leistungsbilanzen werden Vorschauen für die Aufkommensentwicklung, die 

Speicherentwicklung und den Verbrauch erstellt (siehe Kapitel 4.1 bis 4.4). Im Vergleich 

zum zweiten Konsultationsdokument des Netzentwicklungsplans Gas 2016-2026 erhöht 

sich der prognostizierte kumulierte Importbedarf im Zeitraum bis 2030 aus den 

Niederlanden von 1.245 TWh auf 1.418 TWh (durchschnittliches Jahr) deutlich. 

 

Die Auswertungen in Kapitel 4.5 zeigen, dass die Anzahl der jährlich anzupassenden 

Geräte gegenüber den bisher geplanten maximal 450.000 auf rund 550.000 erhöht 

werden muss. In den Kapiteln 4.6 bis 4.8 erfolgt die Erläuterung der Umstellungsbereiche. 

 

Nach Einschätzung der Fernleitungsnetzbetreiber kann die Versorgungssicherheit für die 

heute mit L-Gas versorgten Gebiete durch die konsequente Umsetzung der eingeleiteten 

L-H-Gas-Umstellung und temporäre technische Konvertierung sowie Beibehaltung des 

Konvertierungsentgeltes von H-Gas zu L-Gas weiterhin gewährleistet werden. 

 

Die Fernleitungsnetzbetreiber weisen darauf hin, dass die termingerechte Fertigstellung 

von Maßnahmen zur Bereitstellung von H-Gas unter anderem von der Dauer der 

behördlichen Genehmigungsverfahren abhängig ist. Für die fristgerechte Durchführung 

des Umstellungsprozesses bei Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit ist es 

erforderlich, dass bei allen am Prozess Beteiligten die entsprechenden Ressourcen 

bereitgestellt werden.  
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1 Einführung  

1.1 Rechtliche Grundlage und Aufgabenstellung 

Mit der Erstellung dieses ersten Umsetzungsberichts und der Vorlage bei der 

Bundesnetzagentur (BNetzA) zum 1. April 2017 kommen die Fernleitungsbetreiber ihren 

Verpflichtungen gemäß den Vorgaben des § 15b EnWG nach.  

Mit dem ersten Gesetz zur Änderung des Energieverbrauchskennzeichnungsgesetzes 

und zur Änderung weiterer Bestimmungen des Energiewirtschaftsrechts vom 10.12.2015 

(BGBl. I S. 2194), in Kraft getreten am 01.01.2016, wurde unter anderem der bislang 

bestehende jährliche Turnus zur Vorlage eines Netzentwicklungsplans Gas durch die 

Fernleitungsnetzbetreiber auf nunmehr zwei Jahre erweitert. Mit dieser Änderung sollen 

zeitliche Überschneidungen bei der Erstellung des Netzentwicklungsplans und der 

Erarbeitung des Szenariorahmens für den darauffolgenden Netzentwicklungsplan 

vermieden werden. Stattdessen werden die Fernleitungsnetzbetreiber verpflichtet, in den 

Kalenderjahren, in denen kein Netzentwicklungsplan vorzulegen ist, einen 

Umsetzungsbericht vorzulegen, erstmals zum 1. April 2017. Mit diesen Änderungen 

reagierte der Gesetzgeber auf Anregungen sowohl aus der Öffentlichkeitsbeteiligung als 

auch von der Agentur für die Zusammenarbeit der Regulierungsbehörden in Europa 

(ACER). Der Turnuswechsel soll die Nachvollziehbarkeit auf jeder Stufe der Netzplanung 

und damit die Akzeptanz für den erforderlichen Netzausbau in Deutschland erhöhen. 

Die Umsetzungsberichte sollen im Wesentlichen eine Fortschreibung der 

Umsetzungsberichterstattung aus den Netzentwicklungsplänen (§ 12b Absatz 1 Satz 3 

Nummer 4, § 15a Absatz 2 Satz 5 und 6 und § 17c Satz 2 in Verbindung mit § 12b Absatz 

1 Satz 3 Nummer 4 EnWG) sein. Gegenstand der Berichte sind alle laufenden 

Umsetzungsvorhaben aus dem letzten Netzentwicklungsplan, insbesondere die 

Vorhaben, die für die nächsten drei Jahre nach dem Umsetzungsbericht ausgewiesen 

sind, der tatsächliche Planungsstand sowie bei Verzögerungen die Gründe hierfür. Es 

sind keine neuen Bedarfsberechnungen durchzuführen [Deutscher Bundestag 2015]. 

Die BNetzA prüft und veröffentlicht die Umsetzungsberichte und gibt allen tatsächlichen 

und potentiellen Netznutzern Gelegenheit zur Äußerung. Das Ergebnis der Äußerungen 

kann in Vorgaben zum nächsten Netzentwicklungsplan oder in andere Regulierungs-

verfahren einfließen. 

 

1.2 Vorgehensweise und Zeitplan 

Der vorliegende Umsetzungsbericht 2017 wurde von den deutschen Fernleitungsnetz-

betreibern gemeinsam in enger Abstimmung erarbeitet.  

Grundlage für den Umsetzungsbericht 2017 sind der aktuell verbindliche Netzent-

wicklungsplan Gas 2015 und das zweite Konsultationsdokument des Netzentwicklungs-

plans Gas 2016-2026, wobei die Angaben zu den Maßnahmen auf den Daten des zuletzt 

veröffentlichten zweiten Konsultationsdokuments des Netzentwicklungsplans Gas 2016-

2026 basieren.  
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Das Dokument ist wie folgt strukturiert: 

Á Kapitel 2 gibt einen Überblick über die Maßnahmen des verbindlichen 

Netzentwicklungsplans Gas 2015 und die geänderten und neuen Maßnahmen des 

zweiten Konsultationsdokuments des Netzentwicklungsplans Gas 2016-2026. 

Á In Kapitel 3 berichten die Fernleitungsnetzbetreiber über den Stand der Umsetzung 

der Maßnahmen. Auf Maßnahmen mit absehbaren Verzögerungen wird gesondert 

eingegangen.  

Á Kapitel 4 behandelt mit der Entwicklung der L-Gas-Versorgung die Marktraum-

umstellung von L- auf H-Gas. Es enthält außerdem L-Gas-Bilanzen bis 2030 und 

Beschreibungen der geplanten Umstellungsbereiche der jeweiligen 

Fernleitungsnetzbetreiber. 
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2 Maßnahmen des Netzentwicklungsplans Gas 

In diesem Umsetzungsbericht werden sowohl die bestätigten Maßnahmen des 

Netzentwicklungsplans Gas 2015 als auch die geänderten und zusätzlichen Maßnahmen 

des Netzausbauvorschlags der Fernleitungsnetzbetreiber des zweiten Konsultations-

dokuments des Netzentwicklungsplans Gas 2016-2026, welches am 27.02.2017 

veröffentlicht wurde, betrachtet. 

Im zweiten Konsultationsdokument des Netzentwicklungsplans Gas 2016-2026 sind im 

Vergleich zum zuletzt bestätigten Netzentwicklungsplan Gas 2015 mehrere Maßnahmen 

entfallen. Die Gründe für den Entfall sind im zweiten Konsultationsdokument des Netz-

entwicklungsplans Gas 2016-2026 beschrieben, weshalb diese Maßnahmen hier nicht 

weiter betrachtet werden. 

Im Folgenden werden die im Umsetzungsbericht 2017 betrachteten Maßnahmen 

aufgelistet. Für Maßnahmen, die im Umsetzungsbericht 2017 nicht oder in einer 

geªnderten Form betrachtet werden, sind in der Spalte ĂBemerkungñ der nachfolgenden 

Tabelle entsprechende Hinweise enthalten: 

Tabelle 1: Bestätigte Maßnahmen des Netzentwicklungsplans Gas 2015 sowie 
geänderte und neue Maßnahmen des zweiten Konsultationsdokuments zum 
Netzentwicklungsplan Gas 2016-2026 

 

Lfd. 

Nr. 
ID-Nummer

Netzausbau gemäß 

Änderungsverlangen der BNetzA 

NEP Gas 2015

ID-Nummer 

Maßnahmen gemäß 

Netzausbauvorschlag der FNB 

(2. Konsultationsdokuemnt NEP 

Gas 2016-2026)

Bemerkung

1
007-01/ 

009-01
VDS Quarnstedt (neu)

007-01/ 

009-01
VDS Quarnstedt (neu)

Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

2 011-01 Loop Fockbek-Ellund --- ---
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

3 024-04a Leitung Schwandorf-Forchheim 024-04a Leitung Schwandorf-Forchheim

4 024-04b GDRM-Anlage Schwandorf 024-04b GDRM-Anlage Schwandorf

5 024-04c GDRM-Anlage Arresting 024-04c GDRM-Anlage Arresting

6 026-06 VDS Rothenstadt 026-06 VDS Rothenstadt

7 028-04 Leitung Forchheim-Finsing 028-04a Leitung Forchheim-Finsing

8 028-04 Leitung Forchheim-Finsing 028-04b GDRM-Anlage Finsing 3

9 030-02 MONACO 1 030-02 MONACO 1

10 036-04 VDS Amerdingen/ Wertingen 036-04
VDS Wertingen (VDS Amerdingen/ 

Wertingen)

11 038-01 VDS Werne 038-01 VDS Werne

12 040-05 VDS Werne 040-05 VDS Werne

13 045-04 Leitung Epe-Legden 045-04 Leitung Epe-Legden

14 049-07 VDS Herbstein 049-07 VDS Herbstein

15 062-01 M+R Landshut 062-01
GDRM-Anlage Münchnerau (GDRM-

Anlage Landshut)

Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

16 067-02 Leitung Voigtslach-Paffrath 067-02 Leitung Voigtslach-Paffrath

17 069-01a Nordschwarzwaldleitung 069-01a Nordschwarzwaldleitung
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

18 069-01c M+R Ettlingen-Hägenich 069-01c GDRM-Anlage Ettlingen-Hägenich
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

19 069-01d M+R Leonberg-West 069-01d GDRM-Anlage Leonberg-West
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

20 072-03
VDS Ochtrup inkl. Anbindung und 

GDRM-Anlagen
072-03

VDS Ochtrup inkl. Anbindung und 

GDRM-Anlagen
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Lfd. 

Nr. 
ID-Nummer

Netzausbau gemäß 

Änderungsverlangen der BNetzA 

NEP Gas 2015

ID-Nummer 

Maßnahmen gemäß 

Netzausbauvorschlag der FNB 

(2. Konsultationsdokuemnt NEP 

Gas 2016-2026)

Bemerkung

21 083-06a NOWAL 083-07 NOWAL

22 083-06b NOWAL 083-07 NOWAL

23 101-01 Konvertierung Rehden 101-01 Konvertierung Rehden
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

24 110-06 Erweiterung NEL 110-08 Erweiterung NEL

25 111-01 Anbindung Ahlten 3 --- ---
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

26 112-01
Querspange Raum Pforzheim-Raum 

Bietigheim
112-02

Anbindung Heilbronn (Querspange 

Raum Pforzheim-Raum Bietigheim)

27 113-01
Querspange Raum Leonberg-Raum 

Reutlingen
--- ---

Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

28 115-01 VDS Scharenstetten 115-01 Ausbau VDS Scharenstetten
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

29 116-01 M+R Raum Pforzheim-Bietigheim 116-02

GDRM-Anlage Raum Heilbronn 

(GDRM-Anlage Raum Pforzheim-

Bietigheim)

30 117-01 M+R Raum Leonberg-Reutlingen --- ---
keine Betrachtung im USB 2017, da 

im NEP Gas 2016-2026 entfallen

31 119-01 M+R Achim 119-01 GDRM-Anlage Achim

32 121-01 M+R Ganderkesee 121-01 GDRM-Anlage Ganderkesee

33 125-01 Projekt Wedel --- ---
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

34 201-01 M+R Tachenhausen --- ---
Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

35 203-02 VDS ZEELINK 203-02 VDS Verlautenheide (VDS ZEELINK)

36 204-02 ZEELINK 1 204-02a ZEELINK 1

37 204-02 ZEELINK 1 204-02b ZEELINK 1 GDRM-Anlage Glehn

38 204-02 ZEELINK 1 204-02c ZEELINK 1 GDRM-Anlage St. Hubert

39 205-02 ZEELINK 2 205-02a ZEELINK 2

40 205-02 ZEELINK 2 205-02b ZEELINK 2 GDRM-Anlage Legden

41 206-01 GDRM-Anlage Mittelbrunn 206-02 GDRM-Anlage Mittelbrunn

42 207-01 GDRM-Anlage Obermichelbach 207-02 GDRM-Anlage Obermichelbach

43 208-01 GDRM-Anlage Rimpar 208-01 GDRM-Anlage Rimpar

44 209-01 GDRM-Anlage Gernsheim 209-02a GDRM-Anlage Gernsheim (MEGAL)

45 209-01 GDRM-Anlage Gernsheim 209-02b GDRM-Anlage Gernsheim (OGE)

46 220-01
Umstellung auf H-Gas (Bereich 

Walsrode/ Fallingbostel)
220-01

Umstellung auf H-Gas (Bereich 

Walsrode/ Fallingbostel)

Maßnahme wurde in Betrieb 

genommen

47 221-01
Umstellung auf H-Gas (Bereich: 

Luttum bis Wolfsburg)
221-01

Umstellung auf H-Gas (Bereich: 

Luttum bis Wolfsburg)

48 222-02
Umstellung auf H-Gas (Bereich: 

Bremen/ Achim/ Delmenhorst)
222-02

Umstellung auf H-Gas (Bereich: 

Bremen/ Achim/ Delmenhorst)

49 223-01

Umstellung auf H-Gas (Bereich: 

Bremen Nord, Bremerhaven bis 

Cuxhaven und östlicher Teil des 

Netzes der EWE Netz)

223-01

Umstellung auf H-Gas (Bereich: 

Bremen Nord, Bremerhaven bis 

Cuxhaven und östlicher Teil des 

Netzes der EWE Netz)

50 224-02
GDRM-Anlage Nordlohne und 

Verbindungsleitung
224-02

GDRM-Anlage Nordlohne und 

Verbindungsleitung

51 225-02
GDRM-Anlage Legden und 

Verbindungsleitung
225-03

GDRM-Anlage Legden und 

Verbindungsleitung

52 226-02
GDRM-Anlage Rechtenbach und 

Verbindungsleitung
226-03

GDRM-Anlage Weidenhausen und 

Verbindungsleitung (GDRM-Anlage 

Rechtenbach und Verbindungsleitung)

53 227-02

GDRM-Anlage Marburg und 

Verbindungsleitung, sowie eine neue 

Leitung

227-03

GDRM-Anlage Marburg und 

Verbindungsleitung, sowie eine neue 

Leitung

Veränderte Maßnahme im USB 2017 

(227-04)

54 228-02
GDRM-Anlage Hilter und 

Verbindungsleitung
228-02

GDRM-Anlage Hilter und 

Verbindungsleitung

55 230-01
Umstellung des Netzgebietes Hüthum 

auf H-Gas
230-01

Umstellung des Netzgebietes Hüthum 

auf H-Gas
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Lfd. 

Nr. 
ID-Nummer

Netzausbau gemäß 

Änderungsverlangen der BNetzA 

NEP Gas 2015

ID-Nummer 

Maßnahmen gemäß 

Netzausbauvorschlag der FNB 

(2. Konsultationsdokuemnt NEP 

Gas 2016-2026)

Bemerkung

56 300-02
Einbindung der VDS Folmhusen im H-

Gas
300-02

Einbindung der VDS Folmhusen im H-

Gas

57 301-01 Überspeisung Embsen 301-01 Überspeisung Embsen

58 302-01 Leitung Datteln-Herne 302-01 Leitung Datteln-Herne

59 303-01 Leitung Deggendorf-Plattling --- ---
keine Betrachtung im USB 2017, da 

im NEP Gas 2016-2026 entfallen

60 304-01
Reversierung West-Ost MEGAL VDS 

Waidhaus
304-01

Reversierung West-Ost MEGAL VDS 

Waidhaus

61 305-01 Reversierung TENP 305-02 Reversierung TENP

62 306-01 GDRM-Anlage Epe 306-02
GDRM-Anlage Legden (GDRM-Anlage 

Epe)

63 307-01 GDRM-Anlage Mittelbrunn 307-01 GDRM-Anlage Mittelbrunn

64 308-01 GDRM-Anlage Gernsheim 308-02a GDRM-Anlage Gernsheim (MEGAL) Entfallene Maßnahme im USB 2017

65 308-01 GDRM-Anlage Gernsheim 308-02b GDRM-Anlage Gernsheim (OGE)

66 309-01 VDS MEGAL Rimpar 309-01 VDS MEGAL Rimpar

67 310-01 GDRM-Anlage Reichertsheim 310-01 GDRM-Anlage Reichertsheim

68 311-01 Leitung Schlüchtern-Rimpar 311-01 Leitung Schlüchtern-Rimpar

69 312-01 VDS MEGAL Rimpar 312-01 VDS MEGAL Rimpar

70 313-01 VDS St. Hubert --- ---
keine Betrachtung im USB 2017, da 

im NEP Gas 2016-2026 entfallen

71 314-01 GDRM-Anlage Leeheim 314-01 GDRM-Anlage Leeheim

72 320-01
Umstellung des Netzgebietes 

Bergheim 1 auf H-Gas
320-01

Umstellung des Netzgebietes 

Bergheim 1 auf H-Gas

73 321-01
GDRM-Anlage Weidenhausen und 

Verbindungsleitung
--- ---

keine Betrachtung im USB 2017, da 

im NEP Gas 2016-2026 entfallen

74 322-01 Leitung Weidenhausen-Gießen 322-02 Leitung Weidenhausen-Gießen

75 323-01
Schieberanlage Paffrath und 

Verbindungsleitung
323-02 Umstellung Netzgebiet Aggertal

76 324-01
Schieberanlage Niederpleis und 

Verbindungsleitung
324-01

Armaturenstation Niederpleis und 

Verbindungsleitung

77 325-01
Schieberanlage Neukirchen und 

Verbindungsleitung
325-01

Armaturenstation Neukirchen und 

Verbindungsleitung

78 326-01
Schieberanlage Horrem und 

Verbindungsleitung
326-02

Armaturenstation Horrem und 

Verbindungsleitung

79 327-01
GDRM-Anlage Niederschelden und 

Verbindungsleitung
327-02

GDRM-Anlage Niederschelden und 

Verbindungsleitung

80 328-01
GDRM-Anlage Langenscheid und 

Verbindungsleitung
328-02

GDRM-Anlage Langenscheid und 

Verbindungsleitung

81 329-01
GDRM-Anlage Siegwiesen und 

Verbindungsleitung
329-02

GDRM-Anlage Siegwiesen und 

Verbindungsleitung

82 330-01
GDRM-Anlage Elsdorf und 

Verbindungsleitung
330-02

GDRM-Anlage Elsdorf und 

Verbindungsleitung

83 331-01 GDRM-Anlage Scheidt 331-01 GDRM-Anlage Scheidt

84 332-01
Schieberanlage Ergste und 

Verbindungsleitung
--- ---

keine Betrachtung im USB 2017, da 

im NEP Gas 2016-2026 entfallen

85 333-01
GDRM-Anlage Asbeck und 

Verbindungsleitung
333-01

GDRM-Anlage Asbeck und 

Verbindungsleitung

86 334-01
Schieberanlage Rauschendorf und 

Verbindungsleitung
334-02

Armaturenstation Rauschendorf und 

Verbindungsleitung

87 335-01

GDRM-Anlage Marienheide und 

Verbindungsleitung, sowie 

Anschlussleitungen

335-01

GDRM-Anlage Kempershöhe und 

Verbindungsleitung (GDRM-Anlage 

Marienheide)

88 336-01
Schieberanlage Oberaden und 

Verbindungsleitung
336-01

Armaturenstation Oberaden und 

Verbindungsleitung

89 337-01 GDRM-Anlage Porz 337-01 GDRM-Anlage Porz

90 338-01 GDRM-Anlage Paffrath 338-01 GDRM-Anlage Paffrath

91 339-01 GDRM-Anlage Wiefelstede 339-01 GDRM-Anlage Wiefelstede

92 401-01 GDRM-Anlage Wertingen

93 402-01 Leitung Wertingen-Kötz

94 406-01 GDRM-Anlage Amerdingen
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Quelle: Fernleitungsnetzbetreiber, Netzentwicklungsplan Gas 2015, Zweites Konsultationsdokument Netzentwicklungsplan 
Gas 2016-2026 

Lfd. 

Nr. 
ID-Nummer

Netzausbau gemäß 

Änderungsverlangen der BNetzA 

NEP Gas 2015

ID-Nummer 

Maßnahmen gemäß 

Netzausbauvorschlag der FNB 

(2. Konsultationsdokuemnt NEP 

Gas 2016-2026)

Bemerkung

95 407-01 GDRM-Anlage Schnaitsee

96 408-01 Erweiterung Anlandestation Lubmin

97 409-01 NOWAL-Leitung

98 410-01 NOWAL GDRM-Anlagen

99 411-01 NOWAL Verdichter

100 412-01 Anlandestation Vierow
Veränderte Maßnahme im USB 2017 

(412-02)

101 413-01 Anschluss TENP MIDAL

102 414-01 VDS Krummhörn

103 415-01 VDS Krummhörn

104 416-01 VDS Legden

105 417-02 VDS Nordschwarzwaldleitung

106 418-02 Erweiterung VDS Scharenstetten

107 419-01 Erweiterung GDRM-Anlage Hamborn

108 420-01 VDS Emsbüren

109 421-01 VDS Scheidt

110 422-01 VDS Elten

111 430-01 GDRM-Anlage Posthausen

112 431-01 GDRM-Anlage Emstek

113 432-01
Leitung Oude Statenzijl/ Bunde-Leer 

Mooräcker, inkl. GDRM-Anlage Bunde

114 433-01
Systemanpassung am Leitungsnetz 

für die L-H-Gas-Umstellung

115 434-01
Armaturenstation Birlinghoven und 

Verbindungsleitung
Entfallene Maßnahme im USB 2017

116 435-01
GDRM-Anlage Altena und 

Verbindungsleitung

117 436-01 Leitung Heiden-Dorsten

118 437-01
GDRM-Anlage Dorsten und 

Verbindungsleitung

119 438-01
Umbindung 

Speicheranbindungsleitungen Epe

120 439-01
GDRM-Anlage Pattscheid und 

Verbindungsleitung

121 440-01 Leitung Erftstadt-Euskirchen

122 441-01
GDRM-Anlage Vinnhorst und 

Verbindungsleitung

123 442-01
GDRM-Anlage Ahlten und 

Verbindungsleitung

124 443-01
GDRM-Anlage Drohne und 

Verbindungsleitung

125 444-01 Stationsumbau VDS Werne

126 445-01
Armaturenstationen St. Hubert-

Voigtslach und Verbindungsleitungen

127 446-01
Umstellung Wipperfürth-

Niederschelden

128 447-01

Systemverbindungen und 

Anpassungen für L-H-

Gasumstellungen 2023-2027

129 448-01
GDRM-Anlage Euskirchen und 

Verbindungsleitungen

130 449-01

Verlängerung Anbindung Heilbronn 

(Querspange Raum Pforzheim-Raum 

Bietigheim)

131 450-01 Erweiterung GDRM-Anlage Steinhäule

132 451-01
Erweiterung GDRM-Anlage Au am 

Rhein
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3 Stand der Umsetzung des Netzentwicklungs-
plans Gas 

3.1 Stand der Umsetzung des Netzentwicklungsplans Gas 

Entsprechend § 15b EnWG muss der Umsetzungsbericht Angaben zum Stand der 

Umsetzung des zuletzt veröffentlichten Netzentwicklungsplans und, im Falle von 

Verzögerungen der Umsetzung, die dafür maßgeblichen Gründe enthalten. Hierzu ist der 

Umsetzungsstand der Maßnahmen des Netzentwicklungsplans Gas 2015 sowie der 

geänderten und neuen Maßnahmen des Netzausbauvorschlags im zweiten Konsultations-

dokument des Netzentwicklungsplans Gas 2016-2026 in der Tabelle 2 dargestellt. In der 

Spalte Ărealisierte kmñ sind betriebsbereite Leitungsabschnitte aufgeführt. 

Die gegenüber dem zweiten Konsultationsdokument des Netzentwicklungsplans Gas 

2016-2026 entfallenen Maßnahmen des Netzentwicklungsplans Gas 2015 und vor 2015 

in Betrieb genommene Maßnahmen sind nicht mehr berücksichtigt. 
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Tabelle 2: Umsetzungsstand der Netzentwicklungsplan-Maßnahmen zum 01.03.2017 

 

 

  

heute

2012 2013 2014 2015

reali-

sierte 

km 

20212016 2017 2018 2019 2020 2022 2023

Lfd. 

Nr.

Maßnahme Bun-

des-

land

ge-

plante 

km

ID-

Nummer 

im NEP 

2016 2024 2025 2026

ID-

Nummer 

im USB 

2017

1 024-04a 024-04a Leitung Schwandorf-Forchheim BY 62,0 0

2 024-04b 024-04b GDRM-Anlage Schwandorf BY

3 024-04c 024-04c GDRM-Anlage Arresting BY

4 026-06 026-06 VDS Rothenstadt BY

5 028-04a 028-04a Leitung Forchheim-Finsing BY 79,0 0

6 028-04b 028-04b GDRM-Anlage Finsing 3 BY

7 030-02 030-02 MONACO 1 BY 86,7 0

8 036-04 036-04 VDS Wertingen (VDS Amerdingen/ Wertingen) BY

9 038-01 038-01 VDS Werne NW

10 040-05 040-05 VDS Werne NW

11 045-04 045-04 Leitung Epe-Legden NW 15,0 0

12 049-07 049-07 VDS Herbstein HE

13 067-02 067-02 Leitung Voigtslach-Paffrath NW 23,2 0

14 069-01a 069-01a Nordschwarzwaldleitung BW 71,0 0

15 069-01c 069-01c GDRM-Anlage Ettlingen-Hägenich BW

16 069-01d 069-01d GDRM-Anlage Leonberg-West BW

17 072-03 072-03 VDS Ochtrup inkl. Anbindung und GDRM-Anlagen NW 3,0 0

18 083-07 083-07 NOWAL NI 26,0 0

19 110-08 110-08 Erweiterung NEL NI, MV

20 112-02 112-02
Anbindung Heilbronn (Querspange Raum Pforzheim-Raum 

Bietigheim)
BW 40,0 0

21 115-01 115-01 Ausbau VDS Scharenstetten BW

22 116-02 116-02
GDRM-Anlage Raum Heilbronn (GDRM-Anlage Raum 

Pforzheim-Bietigheim)
BW

23 119-01 119-01 GDRM-Anlage Achim NI

24 121-01 121-01 GDRM-Anlage Ganderkesee NI

25 203-02 203-02 VDS Würselen (VDS Verlautenheide) NW

26 204-02a 204-02a ZEELINK 1 NW 112,0 0

27 204-02b 204-02b ZEELINK 1 GDRM-Anlage Glehn NW

28 204-02c 204-02c ZEELINK 1 GDRM-Anlage St. Hubert NW

29 205-02a 205-02a ZEELINK 2 NW 115,0 0

30 205-02b 205-02b ZEELINK 2 GDRM-Anlage Legden NW
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31 206-02 206-02 GDRM-Anlage Mittelbrunn RP

32 207-02 207-02 GDRM-Anlage Obermichelbach BY

33 208-01 208-01 GDRM-Anlage Rimpar BY

34 209-02a 209-02a GDRM-Anlage Gernsheim (MEGAL) HE

35 209-02b 209-02b GDRM-Anlage Gernsheim (OGE) HE

36 220-01 220-01 Umstellung auf H-Gas (Bereich: Walsrode/ Fallingbostel) NI

37 221-01 221-01 Umstellung auf H-Gas (Bereich: Luttum bis Wolfsburg) NI

38 222-02 222-02
Umstellung auf H-Gas (Bereich: Bremen/ Achim/ 

Delmenhorst)
NI

39 223-01 223-01

Umstellung auf H-Gas (Bereich: Bremen Nord, 

Bremerhaven bis Cuxhaven und östlicher Teil des Netzes 

der EWE Netz)

NI

40 224-02 224-02 GDRM-Anlage Nordlohne und Verbindungsleitung NI 0,3 0

41 225-03 225-03 GDRM-Anlage Legden und Verbindungsleitung NW 0,1 0

42 226-03 226-03
GDRM-Anlage Weidenhausen und Verbindungsleitung 

(GDRM-Anlage Rechtenbach und Verbindungsleitung)
HE 1,0 0

43 227-03 227-04 GDRM-Anlage Marburg und Verbindungsleitungen HE 2,5 0

44 228-02 228-02 GDRM-Anlage Hilter und Verbindungsleitung NI 0,4 0

45 230-01 230-01 Umstellung des Netzgebietes Hüthum auf H-Gas NW 1,0 0

46 300-02 300-02 Einbindung der VDS Folmhusen im H-Gas NI

47 301-01 301-01 Überspeisung Embsen NI

48 302-01 302-01 Leitung Datteln-Herne NW 23,0 0

49 304-01 304-01 Reversierung West-Ost MEGAL VDS Waidhaus BY

50 305-02 305-02 Reversierung TENP BW, RP

51 306-02 306-02 GDRM-Anlage Legden (GDRM-Anlage Epe) NW

52 307-01 307-01 GDRM-Anlage Mittelbrunn RP

53 308-02b 308-02b GDRM-Anlage Gernsheim (OGE) HE

54 309-01 309-01 VDS MEGAL Rimpar BY

55 310-01 310-01 GDRM-Anlage Reichertsheim BY

56 311-01 311-01 Leitung Schlüchtern-Rimpar BY 1,0 0

57 312-01 312-01 VDS MEGAL Rimpar BY

58 314-01 314-01 GDRM-Anlage Leeheim HE

59 320-01 320-01 Umstellung des Netzgebietes Bergheim 1 auf H-Gas NW 1,0 0

60 322-02 322-02 Leitung Weidenhausen-Gießen HE 9,0 0
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61 323-02 323-02 Umstellung Netzgebiet Aggertal NW 0,2 0

62 324-01 324-01 Armaturenstation Niederpleis und Verbindungsleitung NW 0,1 0

63 325-01 325-01 Armaturenstation Neukirchen und Verbindungsleitung NW 0,1 0

64 326-02 326-02 Armaturenstation Horrem und Verbindungsleitung NW 0,1 0

65 327-02 327-02 GDRM-Anlage Niederschelden und Verbindungsleitung RP 0,1 0

66 328-02 328-02 GDRM-Anlage Langenscheid und Verbindungsleitung RP 0,5 0

67 329-02 329-02 GDRM-Anlage Siegwiesen und Verbindungsleitung NW 0,1 0

68 330-02 330-02 GDRM-Anlage Elsdorf und Verbindungsleitung NW 0,2 0

69 331-01 331-01 GDRM-Anlage Scheidt RP

70 333-01 333-01 GDRM-Anlage Asbeck und Verbindungsleitung NW 0,1 0

71 334-02 334-02 Armaturenstation Rauschendorf und Verbindungsleitung NW 0,1 0

72 335-01 335-01
GDRM-Anlage Kempershöhe und Verbindungsleitung 

(GDRM-Anlage Marienheide)
NW 12,8 0

73 336-01 336-01 Armaturenstation Oberaden und Verbindungsleitungen NW 0,1 0

74 337-01 337-01 GDRM-Anlage Porz NW

75 338-01 338-01 GDRM-Anlage Paffrath NW

76 339-01 339-01 GDRM-Anlage Wiefelstede NI

77 401-01 401-01 GDRM-Anlage Wertingen BY 0

78 402-01 402-01 Leitung Wertingen-Kötz BY 44,0 0

79 406-01 406-01 GDRM-Anlage Amerdingen BY 0

80 407-01 407-01 GDRM-Anlage Schnaitsee BY 0

81 408-01 408-01 Erweiterung Anlandestation Lubmin MV 0

82 409-01 409-01 NOWAL-Leitung NI, NW

83 410-01 410-01 NOWAL GDRM-Anlagen NI, NW 0

84 411-01 411-01 NOWAL Verdichter NI, NW 0

85 412-01 412-02 Erdgasempfangsstation Lubmin II MV 0,2 0

86 413-01 413-01 Anschluss TENP MIDAL RP 15,0 0

87 414-01 414-01 VDS Krummhörn NI 0

88 415-01 415-01 VDS Krummhörn NI 0

89 416-01 416-01 VDS Legden NW 0

90 417-02 417-02 VDS Nordschwarzwaldleitung BW 0

91 418-02 418-02 Erweiterung VDS Scharenstetten BW 0

92 419-01 419-01 Erweiterung GDRM-Anlage Hamborn NW 0
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93 420-01 420-01 VDS Emsbüren NI 0

94 421-01 421-01 VDS Scheidt RP 0

95 422-01 422-01 VDS Elten NW 0

96 430-01 430-01 GDRM-Anlage Posthausen NI 0

97 431-01 431-01 GDRM-Anlage Emstek NI 0

98 432-01 432-01
Leitung Oude Statenzijl/ Bunde-Leer Mooräcker, inkl. 

GDRM-Anlage Bunde
NI 19,0 0

99 433-01 433-01
Systemanpassung am Leitungsnetz für die L-H-Gas-

Umstellung
0

100 435-01 435-01 GDRM-Anlage Altena und Verbindungsleitung NW 0,1 0

101 436-01 436-01 Leitung Heiden-Dorsten NW 14,7 0

102 437-01 437-01 GDRM-Anlage Dorsten und Verbindungsleitung NW 0

103 438-01 438-01 Umbindung Speicheranbindungsleitungen Epe NW 0

104 439-01 439-01 GDRM-Anlage Pattscheid und Verbindungsleitung NW 0,5 0

105 440-01 440-01 Leitung Erftstadt-Euskirchen NW 17,0 0

106 441-01 441-01 GDRM-Anlage Vinnhorst und Verbindungsleitung NI 0,1 0

107 442-01 442-01 GDRM-Anlage Ahlten und Verbindungsleitung NI 0,1 0

108 443-01 443-01 GDRM-Anlage Drohne und Verbindungsleitung NI 0

109 444-01 444-01 Stationsumbau VDS Werne NW 0

110 445-01 445-01
Armaturenstationen St. Hubert-Voigtslach und 

Verbindungsleitungen
NW 0

111 446-01 446-01 Umstellung Wipperfürth-Niederschelden NW 0,1 0

112 447-01 447-01
Systemverbindungen und Anpassungen für L-H-

Gasumstellungen 2023-2027
NW 0

113 448-01 448-01 GDRM-Anlage Euskirchen und Verbindungsleitungen NW 0,1 0

114 449-01 449-01
Verlängerung Anbindung Heilbronn (Querspange Raum 

Pforzheim-Raum Bietigheim)
BW 25,0 0

115 450-01 450-01 Erweiterung GDRM-Anlage Steinhäule BY 0

116 451-01 451-01 Erweiterung GDRM-Anlage Au am Rhein BW 0
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Abbildung 1: Umsetzungsstand der Maßnahmen des Netzentwicklungsplans Gas 

 

Aus Gründen der Übersichtlichkeit ist die große Anzahl an Verdichteranlagen im Bestandsnetz sowie Mess- und 
Regelanlagen grundsätzlich nicht in dieser Karte dargestellt. 
 
Quelle: Fernleitungsnetzbetreiber 
































































































